
Protokaoll der Mitgliederversammlung
des Mennonitischen Geschichtsvereins e V

78 Maı 1972 1im Gemeindehaus der Mennonıitengemeinde Neuvwıied

Tagesordnung

Eröffnung
Vortrag VO  S Dr olf Fieguth: „Mennonitische Geschichte Chancen
und Gefahren AUS der Sıcht eines Außenseiters“
Diskussion
Bericht des Vorsitzenden und Kassenführers
Entlastung des Vorstandes
Satzungsänderung( r A NO T Verschiedenes

al
Der Vorsitzende Gerhard Heifi Aaus Monsheim eröfinet 10.30 Uhr die
Versammlung und begrüßt die Teilnehmer, die VO  w der vorangegangenen Mit-
gliederversammlung der Vereinigung der Deutschen Mennonitengemeinden
zurückgeblieben bzw sıch Hu eingefunden hatten. Mancherlei Um-
stände WeEgCH konnte der dreijährige Turnus nıcht eingehalten werden. Nach
vier Jahren bot sıch jetzt die Möglichkeit der Versammlung, der mit-
tels gyedruckter Postkarten ordnungsgemäfßs eingeladen worden WAar aut
Anwesenheitsliste nahmen Personen daran teıl, darunter 1 Miıtglieder
und Familienangehörige oder GAste.

F
Im Mittelpunkt der Tagung stand der Vortrag des Slavisten der ( EROSEe
versıität Konstanz Dr Rolt Fieguth mıiıt dem Thema „Mennonitische (z@e-
schichte Chancen und Getahren Aaus der Sıcht eines Außenseiters“. Er
nahm dabei1 die herkömmlıche Darstellung mennonıtischer Geschichtsschrei-
bung, VOTL allem über das westpreußische Mennonitentum, dem selbst
ENTISTAMMLT, kritisch die Lupe Die Chance mennonitischer Geschichts-
forschung für Gegenwart un Zukunft sah VOTL allem iın dem uen Inter-
SSC amn täuferischen Gedankengut und seiner Verwirklichung heute.
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Zu
An den Vortrag schloß sıch ine ebhafte Aussprache d 1n der das Für und
Wıder der vorgebrachten Thesen gründlıch erortert wurde. Dr Horst Qui1-
rıng eıitete die Diskussion.

Zu 4
Der Vorsitzende Gerhard Heın xibt eınen kurzen Überblick über die Arbeit
1n den etzten vier Jahren. Er wWeIlst daraut hın, da{fß se1it 1970 für die
Mennonitischen Geschichtsblätter eın Schrifttleiterteam verantwortlich 1St. Zu
ıhm gehören: Dr Heinold Fast,; Emden;: Dr ans- Jürgen Goertz, Heidel-
berg; Dr Horst Quiring, Korntal. Sıe wechseln sich 1n der Redaktion VO  3

Jahr Jahr ab Die technische Bearbeitung hat Paul Schwan, Stuttgart,
übernommen.
Mehrfach tanden Vorstandssiıtzungen 1970 Sing VOTFr allem Fra-
49 der Jubiläumsfeier des Frankenthaler Religionsgesprächs —-
1m tolgenden Jahr diese selbst, wobei eıne Reihe VO  w} Vereinsmitgliedern
aktiv mitwirkte. 1971 besprach INa  w} sıch autf dem Thomashof VOTFr allem über
den weıteren Vertrieb des Mennonıitischen Lexikons un über die Menno-Kate.
Zur Mitgliederbewegung legt der Schri#führer ein1ge Zahlen VOT: Es werden

681 Miıtglieder regıstriert, davon 5/3 1im Inland und 108 1m Ausland.
Dazu kommen noch 33 zahlende Bezieher der Geschichtsblätter ohne Mıiıt-
gliedschaft un 31 Fre1i- bzw Austauschexemplare. Seıit der etzten Miıt-
gliederversammlung sind 68 Miıtglieder 1LCUu beigetreten, darunter ıcht-
mennonıiıten. Dies iSt Zzu Teil autf das wachsende wissenschaftliche Interesse

der Täutfer- und Mennonitenforschung zurückzuführen. In ein1ıgen Fällen
gab auch die Familienforschung Anlafß ZU Beıtrıitt. urch 'Tod un Aus-
trıtt, 1n einıgen Fällen auch durch Streichung WegCN Desinteresses, sind
Personen ausgeschieden.
In Verhinderung des Kassentührers War der Rechnungsbericht für das Jahr
1971 nach dessen Unterlagen VO Schriftführer in vervielfältigter Form VOI-

gelegt worden. Er welst, W1e schon UVOT; einen Stand auf, daß
sıch arüber keine besondere Diskussion entzündet.

Zu 5
Der Antrag auf Entlastung des Vorstandes, Aaus dem Kreıs der Mitglieder
gestellt, findet allgemeine Zustimmung.
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Zu
Der Vorsitzende un der Schriftführer haben iNnmen einen Ent-
wurf einer Neufassung der Satzungen ausgearbeitet, der den Versammelten
1in vervielfältigter Form ausgehändigt wiırd. Dıie eIit erlaubt nıcht, diesen
1m einzelnen durchzugehen un: abzuklären. Es wird daher entschieden, daß
der Entwurt sämtlichen Mitgliedern zugänglıch gemacht un 1m nächsten
Jahr bei einer außerordentlichen Mitgliederversammlung Zzu Beschluß VOLI-

gelegt werden soll

Zu
Mıt ank wird festgestellt, daß das Genossenschaftliche Flüchtlingswerk ın
Weierhof wieder einen Beitrag VO  3 JA für MUlustrationen der Men-
nonıtischen Geschichtsblätter 1971 ZuUur Verfügung gestellt hat
Das Mennoniuitische Geschichtsbuch „Weltweite Bruderschaft“ VO  $ Dr Horst
Penner, nach dem noch ıne z1emlich ebhafte Nachfrage besteht, oll noch
einmal 1n 1000 Exemplaren unverändert nachgedruckt werden, wobei ledig-
lıch 1M Vorwort Hınvweise gegeben werden, W1e INan sıch über die euerTe

Entwicklung des Mennonıtentums informieren kann.

Gegen 1230 Uhr wird die Versammlung geschlossen.

Genehmigt: Gerhard eın, Vorsitzender
Protokolliert: Paul Schowalter, Schriftführer.
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